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Das Buch


Noch nie war Astrologie so einfach: Wie wir mit der magischen Kraft der Sterne unser ganzes Potenzial entfalten und Wünsche wahr werden lassen, zeigt die international bekannte Astrologin Yasmin Boland. In einzigartiger Klarheit interpretiert die Bestseller-Autorin unser persönliches Geburtshoroskop und macht es anwendbar. Ihre Deutungen und lebenspraktischen Impulse lassen uns vergangene Ereignisse verstehen, aktuelle Herausforderungen erfolgreich meistern und zukünftige Chancen erkennen. Ein himmlischer Wegweiser, der Rat und Orientierung schenkt und zeigt, wie wir unsere verborgenen Talente bestmöglich entfalten können – für eine glückliche, bewusste Lebensgestaltung im Einklang mit den mächtigen Energien des Universums.


Die Autorin



Yasmin Boland ist Journalistin, TV-Produzentin und Astrologin. Ihre große Leidenschaft: die Sterne und ihre magischen Kräfte. Seit fast 20 Jahren beschäftigt sie sich mit dem Sternenhimmel, mittlerweile zählt sie zu den bekanntesten Astrologinnen weltweit. Auf ihrer international populären Webseite veröffentlicht sie tägliche Moon-Messages und informiert Menschen über ihr Wochen-, Monats- und Jahreshoroskop. Sie wird regelmäßig im Fernsehen als Expertin herangezogen, gibt Workshops und bildet Astrologen aus. Yasmin Boland ist in Deutschland geboren, in Tasmanien aufgewachsen und lebt in Großbritannien.
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Vorwort

Die Astrologie ist ein Geheimcode für Erfolg. Für mich ist sie das Geheimnisvollste und Interessanteste, das ich jemals entdeckt habe. Ich lebe und liebe die Astrologie nun schon seit fast zwanzig Jahren und bin immer noch begeistert von ihr. 

Die Astrologie ist eine seit Jahrtausenden bewährte Methode der Zukunftsdeutung. Mit ihrer Hilfe konnte ich mein eigenes Leben entschlüsseln und anderen Menschen in Einzelgesprächen helfen. Oft habe ich sie auch eingesetzt, um Freunden zu helfen, die schwere Zeiten durchmachten. Auf der ganzen Welt habe ich Vorträge über Astrologie gehalten, unzählige positive Rückmeldungen live und digital bekommen, zahlreiche Workshops geleitet und Artikel, Beiträge und Bücher über Astrologie geschrieben.

Es überrascht mich – und macht mich gleichzeitig ärgerlich –, dass einige der weltweit führenden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler die Astrologie kategorisch ablehnen, ohne sich je mit ihr befasst oder sie auch nur fünf Minuten lang getestet zu haben, ganz zu schweigen von den Jahrzehnten, die es braucht, um sie wirklich zu beherrschen. Mein erster Astrologielehrer forderte mich immer wieder auf, die Astrologie zu testen, zu testen und nochmals zu testen. Seither teste ich sie täglich aufs Neue. Fakt ist: Astrologie funktioniert, und in diesem Buch zeige ich dir, wie.

Mein Einstieg in die Astrologie

Meine Freunde aus der Highschool behaupten, dass ich mich schon damals sehr für Astrologie interessiert und ständig von Planeten und Tierkreiszeichen gesprochen hätte. Daran kann ich mich ehrlich gesagt nicht erinnern. Ich weiß nur noch, dass ich im Alter von zwölf Jahren mein Horoskop in einem britischen Teenagermagazin für Mädchen mit dem Titel Pink gelesen habe. Ich lebte damals in Tasmanien, Australien, und überlegte, ob die Informationen sowohl für die nördliche als auch für die südliche Hemisphäre der Erde gälten (so ist es).

Meine Reise (in diesem Leben) als Sterndeuterin begann während meiner Zeit als freiberufliche Journalistin. Eine Freundin, die sich intensiv mit Astrologie beschäftigte, räumte ihr Büro aus, weil sie wegzog, und da sie wusste, dass ich mich für das Thema interessierte, schenkte sie mir mehrere Kartons mit ihren Lieblingsbüchern – wahre Schatzkisten! Ich ahnte sofort, dass etwas Großartiges geschehen würde. 

Denn im Grunde handelte es um eine handverlesene Sammlung der besten Astrologiebücher der letzten etwa hundert Jahre, geschrieben von den renommiertesten Autoren, im Wert von Hunderten oder Tausenden von Pfund. Aber abgesehen von ihrem materiellen Wert, wusste ich instinktiv, dass sie mein Leben verändern würden. Wenn ich an dieses Geschenk zurückdenke, spüre ich, dass es eine Fügung des Schicksals war. Dieselbe Freundin zeigte mir zudem, wie ich ein Geburtshoroskop für mich und meine Freunde erstellte, und sie erklärte mir, wie man Prognosen trifft. 

Also fing ich an, diese Astrologiebücher zu lesen, und verglich das, was ich in ihnen fand, mit meinem eigenen Horoskop. Plötzlich verstand ich mich selbst! Das war die aufschlussreichste Erfahrung, die ich je machte – abgesehen vom Meditieren. Ich bin überzeugt davon, dass wir mit unserem Geburtshoroskop auf die Welt kommen, um aus den darin zugrunde gelegten Konstellationen etwas zu lernen. Es ist Aufgabe der Astrologie, diese Informationen zu entschlüsseln, und mir wurde dieser Schlüssel in die Hand gedrückt. 

Ich gebe ehrlich zu, dass ich mich fast sofort in die Astrologie verliebte. Jeden Tag drang ich noch etwas weiter in die Materie vor, denn ich konnte gar nicht mehr aufhören, die Bücher zu studieren. Außerdem wurde ich Mitglied in mehreren Astro-Chatgroups, in denen ich mit wunderbaren Astrologinnen und Astrologen rund um den Globus kommunizierte. 

Rückblickend kann ich die Begeisterung kaum beschreiben, mit der ich über Tierkreiszeichen, Planeten, Häuser und so vieles mehr lernte. Es war unglaublich. Ich entdeckte, dass ein Geburtshoroskop alles umfasst, was du dir nur vorstellen kannst, und dass alles auf wundersame Weise zusammenhängt. Ich ging mein eigenes Horoskop durch, erfuhr, was die einzelnen Planeten bedeuten und warum ich so war, wie ich war, und dann nahm ich mir die Horoskope meiner Freunde, Kollegen und Ex-Partner vor. Plötzlich wurde mir vieles, was ich vorher nicht verstanden hatte … klar! 


Wenn ich heute jemanden kennenlerne, der mich interessiert, möchte ich sofort sein Geburtsbild sehen – deshalb habe ich auch eine Astro-Software auf meinem Handy. Ein Geburtshoroskop verrät uns eine Menge über eine Person, nicht zuletzt, inwieweit wir mit ihr harmonieren oder wo es Konflikte zwischen uns geben könnte. Geschichten über die Kindheit und die Erziehung eines Menschen mögen zwar einiges aussagen, aber im Vergleich zu seinem Horoskop ist das für uns Astrologen nichts!

Meine damalige unverhoffte Hinwendung zur Astrologie hat mein Leben völlig verändert, und das nicht nur, weil sie zu meinem Beruf wurde. Vielmehr gab sie mir neue Orientierung. Ich weiß noch, wie mich eine Freundin – Nicola, eine sehr praktisch denkende Steinbock-Frau – leicht entsetzt fragte: »Richtest du deine Entscheidungen jetzt nach der Astrologie aus?« Daraufhin murmelte ich so etwas wie: »Äh, irgendwie schon, aber ich setze auch noch meinen Verstand ein.«

Die Wahrheit ist jedoch, dass ich wirklich viele meiner Entscheidungen nach den Sternen ausrichte, und sie haben mich noch nie im Stich gelassen. Als ich meinen späteren Mann Olivier kennenlernte, hatte ich auf meinem Handheld eine Astro-App, die ich bei unserem ersten Date nutzte. Während Olivier und ich unsere Drinks genossen, gelang es mir, ihm seine Geburtsdaten zu entlocken. Als ich sah, dass sein Mond in meiner Venus stand, wusste ich, dass etwas Gutes auf mich zukam!

Vor Kurzem erhielt ich eine sehr erfreuliche E-Mail von einem neuen Freund, dem spirituellen Lehrer George Lizos, dessen Geburtshoroskop ich erstmals gedeutet habe. Mit folgenden Worten verschönerte er mir den Tag: »Ich hätte ehrlich gesagt nie gedacht, dass Astrologie so ermutigend sein kann. Lange Zeit hielt ich sie für kontrollierend und einengend, aber jetzt habe ich begriffen, dass sie wirklich dazu beiträgt, mich weiterzuentwickeln.«

Ich war begeistert von Georges Worten, denn genau so sehe ich die Astrologie auch – als einen Weg, der uns weiterbringt! So sollte Astrologie sein, und ich hoffe, dass auch du sie in diesem Sinne praktizieren wirst. 

Mit diesem Buch möchte ich meine Leidenschaft und Begeisterung für die Astrologie an dich weitergeben. Wenn du sie ausprobierst und testest – an dir selbst und an anderen –, wirst du mit Sicherheit entdecken, dass sie Wunder wirkt. Begleite mich jetzt auf eine Reise durch das Sonnensystem.






Über dieses Buch

Die Astrologie ist ein äußerst komplexes System und umfasst jahrtausendealte Schriften, Hinweise, Grundsätze und Methoden. Um sich ein vertieftes Wissen über Astrologie anzueignen, kann es Jahre, ja Jahrzehnte dauern: Ich studiere sie seit fast zwei Jahrzehnten und betrachte mich immer noch als Anfängerin. Aber wenn du erst einmal die grundlegenden Prinzipien und Methoden der Astrologie beherrschst – die in diesem Buch Schritt für Schritt erklärt werden –, bist du mehr als gut gerüstet, um sie sofort anzuwenden. 

In diesem Buch lernst du alles, was du brauchst, um dein Geburtshoroskop und die Horoskope deiner Freunde, Familienmitglieder, Partner, möglicher Liebespartner und aller anderen, deren Geburtszeit, -datum und -ort du herausfinden kannst, zu berechnen, zu verstehen und zu deuten. Du lernst, die aufschlussreichen persönlichen Daten zu interpretieren, die ein Geburtshoroskop enthält, und gewinnst dadurch wertvolle Erkenntnisse darüber, warum du das tust, was du tust. 

Die drei Teile dieses Buches basieren auf den vier Säulen der Astrologie: den Planeten, den Tierkreiszeichen, den Häusern und den Aspekten. Hast du diese erst einmal verstanden und weißt, wie sie sich zueinander verhalten, hast du den Geheimcode der Astrologie geknackt.


Teil I: In diesem Abschnitt erfährst du, wie du dein eigenes Geburtshoroskop online erstellen kannst, um es dann bei der Lektüre des Buches und bei einfachen Übungen einzusetzen. Hier erfährst du alles über die vier Elemente – Feuer, Erde, Luft und Wasser – und über Sonne, Mond und Planeten: Das sind die wichtigsten Himmelskörper, die traditionell von den meisten Astrologen untersucht werden. Der erste Schritt zur Deutung deines Horoskops besteht darin, sie zu identifizieren und in deinem Geburtshoroskop zu lokalisieren. Ein Geburtshoroskop ist in verschiedene Abschnitte unterteilt – gemeint sind die zwölf Häuser, zwölf Spitzen (die Trennungslinien zwischen den Häusern) und die vier Quadranten. In Teil I erfährst du alles darüber.


Teil 

II
: Nachdem wir uns mit den Planeten, Zeichen und Häusern beschäftigt haben, werfen wir einen Blick auf die Aspekte – das sind die Beziehungen zwischen Planeten und anderen Elementen des Geburtshoroskops, die Auswirkungen auf die Deutung der beteiligten Planeten und Zeichen haben. Mit einem Grundverständnis der Aspekte eröffnet sich dir die echte Astrologie, die weit über die populären Horoskope in Zeitschriften hinausgeht. Diese haben zwar ihre Berechtigung, sind jedoch sehr oberflächlich. Außerdem lernst du verschiedene Aspektfiguren kennen, die sich aus der jeweiligen Anordnung der Planeten in einem Horoskop ergeben, und was sie bedeuten. 


Teil 

III
: Nun erfährst du, wie du alles, was du gelernt hast, zusammenfügst. Du hast die Planeten in deinem Horoskop identifiziert und weißt, in welchen Zeichen und Häusern sie stehen, aber was bedeutet das alles? Dieser Abschnitt enthält kurze Erläuterungen zu den Auswirkungen, die ein Planet in einem Zeichen oder ein Planet in einem Haus hat. Und für diejenigen unter euch, die ihre Studien vertiefen möchten, habe ich eine kurze Anleitung für Prognosen beigefügt.






Teil I

Die Grundlagen 
der Astrologie






Kapitel 1

Was ist Astrologie?

Das Wort leitet sich vom griechischen astrología ab. Dieser Begriff ist zusammengesetzt aus den Nomen ástron (Stern[bild]) und lógos (Lehre, Kunde, Wissenschaft). »Astrologie« bedeutet also »Lehre von den Sternen« oder »Sternkunde«. Seit Jahrtausenden studieren Astrologen die Bewegungen der Planeten um die Sonne und vor dem Hintergrund der Fixsterne sowie den Umlauf des Mondes um die Erde und deuten das Zusammenspiel zwischen den Himmelskörpern und unserem Heimatplaneten. In der Astrologie wird so untersucht, wie die Positionen und Bewegungen von Sonne, Mond, Planeten und Fixsternen mit den Geschehnissen auf der Erde und in unserem Leben zusammenhängen. Aber verursachen diese himmlischen Zyklen und kosmischen Ereignisse die Ereignisse in unserer Welt, oder spiegeln sie sie lediglich wider? Das ist die Millionenfrage.

Dazu kann ich nur aus der sogenannten »Smaragdtafel« zitieren, die der mythischen Gestalt des Hermes Trismegistos zugeschrieben wird. Er gilt als Urvater der Erkenntnis und ist eine der wichtigsten Quellen für die Astrologie: 


»Was unten ist, gleicht demjenigen, was oben ist, und was oben ist, wiederum demjenigen, was unten ist, auf dass sie gemeinsam das Wunder des Einen Dinges vollbringen.«



Die Ursprünge der Astrologie

Das erste strukturierte astrologische System entstand im 2. Jahrtausend v. Chr. im antiken Babylon, Mesopotamien (einer Region in Südwestasien, in der sich die älteste bekannte Zivilisation der Welt entwickelte). Die Babylonier nutzten ihre Himmelsbeobachtungen, um Vorhersagen für das Wetter und politische Ereignisse zu treffen. Doch es gibt Hinweise darauf, dass die frühen Menschen bereits vor 25 000 Jahren die Mondzyklen beobachteten und aufzeichneten. Das belegen Markierungen auf Knochen und Höhlenmalereien in Frankreich und anderswo. Die Menschen mussten die Zyklen der Natur verstehen, um im Einklang mit den wechselnden Jahreszeiten zu überleben und sich weiterzuentwickeln. Dabei half ihnen die Orientierung an den Mondzyklen.

Im Laufe der Jahrtausende entstanden viele verschiedene Theorien innerhalb der Astrologie. Erst fragten sich die einfachen Menschen, später die Astrologen, was die Planetenbewegungen wohl für sie bedeuteten, etwa: »Was geschieht, wenn Venus in der Nähe von Jupiter steht?«, »Was geschieht, wenn Mars in Opposition zu Saturn steht?« oder »Finden bei Neumond und Vollmond jeweils unterschiedliche Ereignisse statt?« und dergleichen. Die Beobachtungen und Interpretationen der Planeten und ihrer Bewegungen am Himmel wurden immer wieder hinterfragt und überprüft.

In den Anfängen der Sterndeutung glaubte man, dass jeder Bereich des menschlichen Lebens mit Sonne und Mond sowie den fünf »klassischen« sichtbaren Planeten in Verbindung stünde: Merkur, Venus, Mars, Jupiter und Saturn. Als jedoch die Planeten Uranus, Neptun und Pluto entdeckt und in das bestehende astrologische System eingefügt wurden, die von der modernen Astrologie verwendet wird, verschoben sich einige der Planetenbedeutungen: So wanderte zum Beispiel die Zuordnung des beruflichen Erfolgs von Venus zu Neptun und der Drogenkonsum von Mars zu Neptun. Es dauerte lange, bis alle Astrologen die den neuen Planeten zugeschriebenen Bedeutungen und Interpretationen akzeptierten. Auch heute noch gibt es Astrologen, die sich weigern, Uranus, Neptun und Pluto in ihre Berechnungen und Deutungen von Horoskopen einzubeziehen. Die moderne Astrologie ist sich aber inzwischen weitgehend über ihre Bedeutung einig und berücksichtigt sie genau wie die klassischen Planeten in ihren Berechnungen. In diesem Buch verwende ich das moderne System unter Einbeziehung von Uranus, Neptun und Pluto, nicht zuletzt, weil ich glaube, dass sich die Astrologie immer weiterentwickelt.


Der Tierkreis

Bei der Beobachtung der Sterne achten Astrologen im Wesentlichen auf die Bewegungen und Muster der Sonne, des Mondes und der Planeten um den Tierkreis. Von der Erde aus betrachtet, wandert die Sonne scheinbar um die Erde. Die Sonnenlaufbahn bildet die Ekliptik (Sonnenlaufbahn) oder den Tierkreis. Dieser umfasst 360 Grad und ist in zwölf gleich große Sektoren zu je 30 Grad unterteilt, denen die Tierkreiszeichen zugeordnet sind: Widder, Stier, Zwillinge, Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, Skorpion, Schütze, Steinbock, Wassermann und Fische. Auch der Mond und die Planeten durchlaufen den Tierkreis. Alle Planeten bewegen sich in einer Richtung um die Sonne und brauchen unterschiedlich lang, um eine Umlaufbahn zu vollenden. Jede Planetenposition – zum Beispiel, wenn Venus durch Zwillinge, Krebs oder Löwe läuft – wird astrologisch unterschiedlich gedeutet.

Weil die Erde sich um die eigene Achse dreht, rücken die Äquinoktien (Frühlings- und Herbst-Tagundnachtgleiche) langsam vor (Präzession). Dadurch verschieben sich die Sternbilder alle 71,6 Jahre um jeweils 1 Grad, sodass die Tierkreiszeichen nicht mehr mit den Sternbildern (den Fixsterngruppen) übereinstimmen.

Für jedes Tierkreiszeichen gibt es ein eigenes Symbol. Die Symbole stehen für die Grade oder den Namen eines Tierkreisabschnittes. Auf ihrer Laufbahn ergeben sich zwischen den Planeten bestimmte mathematische Abstände, die sogenannten »Aspekte«. Sie bilden das Herzstück der Astrologie. Alles über die Bedeutung der Aspekte erfährst du in Kapitel 8.

Nebenbei bemerkt: Auch wenn wir uns unser Sonnensystem oft als Kugel vorstellen, ähnelt es in Wirklichkeit einer flachen Scheibe. Abbildung 1 gibt dir eine Vorstellung davon, wie es aussieht.
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Abbildung 1: Das Sonnensystem
...
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